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Auswertung der Befragung des Deutschen Instituts für 
Erwachsenenbildung (DIE) 

 
 
 
Um einen Einblick in die Netzwerkarbeit aller Lernenden Regionen zu Beginn der 
Durchführungsphase  zu erhalten, führte das DIE vom Frühjahr 2003 bis Oktober 
2004 eine Befragung durch. Hierzu wurden alle Netzwerke der ersten und zweiten 
Förderwelle des Programms „Lernende Regionen“ schriftlich kontaktiert. Die im 
Folgenden dargestellten Ergebnisse stellen nur Ausschnitte dar. Sie beziehen sich 
jeweils auf die Ergebnisse des eigenen Netzwerkes (Lernende Region Ilm-Kreis; in 
den Diagrammen: NW 160203) im Vergleich zu den Ergebnissen aller beteiligten 
Netzwerke.  
 
Diese Befragung ergab, dass sich für 95 % unserer Netzwerkpartner die bisherige 
Mitarbeit gelohnt hat. Im Vergleich aller Netzwerke beantworteten nur 80 % diese 
Frage mit ja, voll und ganz bzw. ja, teilweise. (Frage 10) 
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Die Frage nach der Einbindung der Netzwerkpartner in das Netzwerk ergab, dass 
eine gute Integration (80 %), sowie eine ausreichende Beteiligung an den 
verschiedenen Netzwerkaktivitäten (75 %) in unserem Netzwerk positiv beurteilt wird. 
Gerade in diesen Punkten stechen wir aus der Masse heraus, geben doch nur 61 % 
(Integration) bzw. 54 % (Beteiligung) an, dass diese Punkte voll zutreffen (Frage 15).  
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Förderlich für die gute Entwicklung werden von Ihnen unter Anderem der gute 
Informationsfluss (30 %, Durchschnitt 21 %) und die Projektförderung (40 %, 
Durchschnitt 34 %) benannt.  
Dennoch bestehen in diversen Bereichen Ressourcen, die ausgebaut werden 
können. Als förderlichen Faktor geben die Regionen durchschnittlich 21 % die 
Unterstützung der Politik (Lernende Region Ilm-Kreis 10 %), die Zuverlässigkeit der 
Netzwerkpartner    29 % (Lernende Region Ilm-Kreis 25 %) an (Frage 21). 
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Zusammenfassend beschreiben Sie das gesamte Netzwerk als sehr offen für neue 
Themen (70 %, Durchschnitt 59 %) und neue Partner (90 %, Durchschnitt 72 %).  
Des Weiteren stellen Sie unser Netzwerk als klar strukturiert (80 %, Durchschnitt    
60 %) und kompetent gemanagt (65 %, Durchschnitt 56 %) dar. Auch hier sind die 
Ergebnisse überdurchschnittlich (Frage 24).  
 
  

 
 
 
 


